
Aus den BDA-DGB Erklärungen u. a. zur Arbeitslosigkeit.

"Sozialpartnerschaft" 

zwischen DGB und BDI-BDA   

Fortsetzung am 1. Juni 2010 im Krieg des BDI-BDA-Kapitals gegen die Arbeitslosen und
Unbrauchbaren der Lohnarbeit und der DGB-Vorstand erklärt sich für die "Sozialpartnerschaft"
zwischen Arbeit und Kapital.

Der BDI-BDA-Hundt des Kapitals ist für die traditionelle Beseitigung der Arbeitslosen und
Unbrauchbaren im Verwertungsprozess der Lohnarbeit. 

Der BDA-Unternehmer-Präsident Dr. Dieter Hundt erklärte zur BDA-Zielsetzung und offiziell

uneingestandenen Pression in die Unterbezahlung und künftige Niedrigrente, unter anderem: "Damit

noch mehr Ältere in Beschäftigung gebracht und gehalten werden können, müssen neben

einer konsequenten Umsetzung der Rente mit 67 gesetzliche Frühverrentungsanreize

abgebaut werden. Die Verlängerung der Dauer des Arbeitslosengeldbezuges für Ältere

war und ist ein strategischer Fehler, der korrigiert werden muss." (BDA-Dr. Hundt) [1]

DGB-Vorstandsmitglied Buntenbach erklärte zur "Sozialpartnerschaft" zwischen Arbeit und
Kapital zum 1. Juni 2010: "Es ist erfreulich, dass die Finanz- und Wirtschaftskrise bisher nicht
stärker auf den Arbeitsmarkt durchgeschlagen hat. Das liegt ganz wesentlich an der
funktionierenden Sozialpartnerschaft, die über Instrumente wie Kurzarbeit und flexible
Arbeitszeitregelungen einen großen Teil der drohenden Entlassungen bislang vermeiden
konnte." [2] Fortsetzung: " ... Für eine exportorientierte, moderne Wirtschaft ist das der falsche
Weg." Und zur pädagogischen DGB-Aufklärung ans BDI-BDA-Kapital: "... Es ist ein Irrweg, die
gering qualifizierten Arbeitslosen vor allem auf Niedriglohn-Jobs zu verweisen." [2]  

Quellen: [1] BDA-Presse-Information Nr. 025/2010, 01. Juni 2010: [zur weiteren 'veröffentlicht
uneingestandenen Pression Älterer in die unterbezahlte Lohnarbeit] "Arbeitgeberpräsident Dr. Dieter
Hundt: Kurs halten für mehr Beschäftigung Älterer". 
BDA-Erklärung zu den am 1. Juni veröffentlichten Arbeitsmarktzahlen. 
http://www.bda-online.de/www/arbeitgeber.nsf/id/DE_PI02510  
[2] DGB-Pressemitteilung 094 - 01.06.2010: "Buntenbach: Arbeitslose brauchen Weiterbildung statt
Niedriglohnjobs".  Siehe zu den kapital-pädagogischen DGB-Ausführungen: 
http://www.dgb.de/presse/++co++788abec0-6d6b-11df-59ed-00188b4dc422  
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